
Hier gibt’s die
Impfung

NEUSS (NGZ) Die Impfaktion gegen
den H1N1-Grippevirus, bekannt
als „Schweinegrippe“, hat begon-
nen. Die NGZ veröffentlich hier die
vom Rhein-Kreis Neuss benannten
Impfärzte in Neuss mit Adresse und
Telefonnummer (Fortsetzung):
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NEUSS (NGZ) Die Impfaktion gegen
den H1N1-Grippevirus, bekannt
als „Schweinegrippe“, hat begon-
nen. Die NGZ veröffentlich hier die
vom Rhein-Kreis Neuss benannten
Impfärzte in Neuss mit Adresse und
Telefonnummer:
Dr. Claas und Brigitta Maria Alex,
Harffer Str. 40, 02131/150966
Dr. Kambiz Amraie, Viersener Str. 24,
02131/541182
Markus Angerer, Theodor-Heuss
Platz 1, 02131/20 16 90
Dr. Robert-Gerhard Baumann, Erftstr.
82B, 02131/21331
Dr. Heinrich Benthake, Am Goldberg
122, 02137/4074
Dr. Manfred-Ulrich Bitzer, Kreitzer
Str. 5, 02131/82318
Dr. Haydi Bodenstedt, Kirchstr. 16,
02131/274040
Dr. Klaus Brall, Victoristr. 49,
02131/858011
Dr.  Ralf Bräuninger, Krämerstr. 1-3,
02131/28383
Dr. Berthold Brodin, Zollstr. 1-7,
02131/403080
Drs. Albert Johannes Buitenhuis, Ven-
loer Str. 137, 02131/593232
Dr. Petra Cube, Markt 35,
02131/275744
Ingrid Daum-Thoneik, Sebastia-
nusstr. 8, 02131/12650
Dr. Almuth Diekers, Adolf-Flecken-
Str. 22, 02131/222349
Ursula Margareta Ecker, Niederstr.
19, 02131/21075
Dr. Behrouz Eghbal, Konrad-Aden-
auer-Ring 69, 02131/80708
Maria Engelbrecht, Grüner Weg 36,
02131/16 60 57
Verena Fryges, Schützenstr. 8,
02137/927603
Dr. Jürgen R. Giesler, Zollstr. 1-7,
02131/545453
Dr. Martin Glover, Am Hasenberg 44,
02131/66591100
Prof.h.c. (BG). Dr. Klaus-Erich Goder,
Grüner Weg 2 e, 02131/103311
Dr.  Amelie Grevers-Kürten, Krä-
merstr. 1-3, 02131/28383
Dr. Martin Hannen, Bergheimer Str.
519, 02131/460272
Martin Harbrecht Krämerstr. 1-3,
02131/28383
Natalia Hecht, Krämerstr. 1-3,
02131/28383
Dr.  Mahnaz Hedayatian, Grüner Weg
36, 02131/166057
Karl Wilhelm Heikaus, Adolf- Flecken
Str. 10, 02131/6061410
Dr. Werner Hettchen, Drususallee 21,
02131/28444
Dr. Georg Hofmann, Erftstr. 64,
02131/21652
Dr. Walter Hust, Am Hasenberg 44,
02131/66591100
Hans-Werner Kernbach, Lecherni-
cher Str. 11, 02131/103313
Dr.  Sabine Kerp-Berstermann, An der
Eiche 1, 02131/35170
Dr. Alfred Kräber, Venloer Str. 105,
02131/541618
Dr. Christoph Kürten, Krämerstr. 1-9,
02131/26383
Dr. Klaus- Peter Liertz, Neukirchener
Str. 11, 02137/70706
Dr. Christoph Losem, Am Hasenberg
44, 02131/101208
Dr. Ursula Lücke-Giesler, Zollstr. 1-7,
02131/545453
Dr. Hermann Josef Mackenstein, An
der Eiche 1, 02131/ 35170
Dr. Farhad Mameghani, Niederstr. 19,
02131/21075
Dr. Annette Marquardt, Bergheimer
Str. 482, 02131/464296
Dr. Francesco Michelini, Martinstr.
11, 02131/465959
Dr. Andreas Minuth, Venloer Str. 184,
02131/545753
Dr. Monika Müschen, Berghäus-
chensweg 28, 02131/166056
Dr.  Carsten Neifer, Theodor-Heuss-
Platz 1, 02131/201690
Dr. Tarek Thomas Othman, Am Gold-
berg 122, 02137/4074
Dr. Willi Peters, Venloer Str. 105,
02131/ 541618
Dr. Dirk Plewe, Am Hasenberg 44,
02131/101208
Dr. Jörg Popp, Am Hasenberg 44,
02131/66591100
Peter Purczeld, Drususallee 3,
02131/7187170
Shadan Rahimpour, Am Lessingplatz
7, 02137/3533
Dr. Armin Peter Robertz, Bergheimer
Str. 482, 02131/464296
Dr.  Gero Rölz, Martinstr. 9,
02131/464260
Dr. Oliver Schara, Venloer Str. 137,
02131/593232
Dr. Carl-Ulrich Scherer, Otto-Wels-Str.
9, 02131/980031
Dr. Theo Schillings, Niederstr. 57,
02131/25453
Dr. Monika Schmitt, Markt 35,
02131/275744
Dr. Thomas Schnitzler, Reuschenber-
ger Str. 5a, 02131/ 465113
Dr. Martina Schreitter, Preußenstr.
103, 02131/983646

Dr. Wolfgang Schreitter, Preußenstr.
103, 02131/983646
Dr. Martin Schulze, Krämerstr. 1-9,
02131/26383
Dr. Sina Shirin-Sokhan, Adolf-Fle-
cken-Straße 8, 02131 / 1333047
Dr. Andrea Specht, Adolf-Flecken Str.
22, 02131/ 222349
Dr. Sabine Staib, Markt 35,
02131/275744
Dr. Dirk Stenmanns, Niederstr. 57,
02131/25453
Dr. Hardy Stern, Niederwallstr. 1,
02131/222994
Almoutaz Tayara, Adolf-Flecken-Str.
8, 02131/275079
Axel Teppler, Kreitzer Str. 5,
02131/82318
Dr. Johannes Uerscheln, Theodor-
Heuss-Platz 1, 02131/201690
Dr. Natascha Katharina Varro, Berg-
heimer Str. 482, 02131/464296
Dr. Hermann-Josef Verfürth, Kreitzer
Str. 5, 02131/82318
Ulrich Wirtz, Reuschenberger Str. 5a,
02131/466113
Ständig aktualisierte Liste der Impf-
ärzte: www.rhein-kreis-neuss.de

KOMPAKT
Franzosenzeit am Rhein: Jean Charles Francois Baron de Ladoucette war von 1809
bis 1814 Präfekt des Rur-Départements, zu dem damals auch Neuss gehörte.

ZUR PERSON

Ladoucette wurde am 4. Oktober
1772 in Nancy geboren. Seine El-
tern stammten aus Metz. Er stu-
dierte Jura und war zunächst als
Advokat tätig, ab 1793 wurde er im
Auftrag der Französischen Repu-
blik immer wieder zu außenpoliti-
schen Missionen in die Schweiz
geschickt. Seit April 1802 in verant-
wortlicher Stellung im Départe-
ment Haute-Alpes (Hochalpen) tä-
tig, kam er 1809 als Präfekt nach
Aachen. 1815 aus dem Staatsdienst
entlassen, widmete er sich fortan
der Wissenschaft und Literatur. Er
starb 1848 in Paris.

Jean de Ladoucette

Was der Präfekt zu Neuss notierte
Baron de Ladoucette bereiste 1813/14 den Niederrhein: Seine Beschreibungen liegen nun erstmals auf Deutsch vor

VON SIMON HOPF

NEUSS Der Stadt Neuss prophezeit
Baron de Ladoucette eine glänzen-
de Zukunft. „Neuss wird es zu gro-
ßem Wohlstand bringen“, schreibt
er, „von dem Moment an, wo es
vom Nordkanal profitieren kann,
der den Rhein mit der Maas und der
Schelde verbinden soll.“ Dem Ka-
nalbau widmet Ladoucette nach-
folgend ganze Passagen, wobei er
die Ausführung der bereits erfolg-
ten Arbeiten als mustergültig wür-
digt – und dabei nebenbei auch auf
die archäologischen Funde ein-
geht, die im Erdaushub zwischen
Rhein und Erft gemacht wurden:
unter anderem „viele Urnen und
Medaillen, die fast alle das Bildnis

bach betreibt, ist Herausgeberin
des Buches. „Eine Liebhaberei“,
sagt sie und erklärt, dass ihr Anti-
quariat darauf spezialisiert sei, Hei-
matliteratur, die vergriffen sei, wie-
der aufzulegen. „Als vor vier Jahren
einer unserer Kunden mit der fran-
zösischen Ausgabe des Buches in
unser Geschäft kam und vorschlug,
dieses Buch doch in unserer Hei-
matliteratur-Reihe zu veröffentli-
chen, waren wir von der Idee sofort
begeistert.“

Im Namen Frankreichs
Der von Ladoucette verfasste

Band sticht in besonderer Weise
hervor: Er entwirft das Porträt einer
Region, die damals ein integraler
Bestandteil des französischen Kai-
serreiches unter der Herrschaft Na-
poléon Bonapartes ist. Der Autor
berichtet über geschichtliche As-
pekte ebenso wie architektonische
Sehenswürdigkeiten und Merkma-
le der technischen und wirtschaftli-
chen Entwicklung im Rur-Départe-
ment. Ausführlich blickt er dabei
auf jene infrastrukturellen Maß-
nahmen, die „im Namen Frank-
reichs“ bereits ergriffen wurden
oder noch beabsichtigt sind. In
Neuss – Hauptstadt des gleichna-
migen Kantons im Arrondissement
Krefeld – ist dies insbesondere der
Grand Canal du Nord. Ladoucette
geht in seinem Bericht jedoch nicht
näher darauf ein, dass der Bau des
Kanals schon Ende 1810 eingestellt
worden ist; er erwähnt lediglich
dass die Fertigstellung „ausgesetzt“
worden sei – „aber diese schöne
Konzeption wird nicht verloren
sein und früher oder später wird
man die Früchte ernten“.

Der „Meister der Scheibe“
In seiner Beschreibung der Stadt

kommt er auch auf „Arkebusiere“
zu sprechen, Schützen. „Diese Ar-
kebusiere zielen mit größter Präzi-
sion“, schildert Ladoucette. „Ich
habe in Neuss den Führer gesehen,
der Meister der Scheibe genannt
wird, 78 Jahre alt, nichts gleicht sei-
nem Können.“ Laut Ladoucette
müssen die bruderschaftlich orga-
nisierten Arkebusiere „anlässlich
großer Zeremonien unter Waffen
stehen“; sie begleiten Prozessio-
nen, müssen sonntags beim Hoch-
amt zugegen sein und „nach der
Vesper auf Scheiben schießen“. Da-
bei verweist Ladoucette auch auf
den Vorbildcharakter, den das Neu-
sser Bruderschaftswesen in der Re-
gion hat. „Die Bevölkerung von
Neuss“, lobt er, „ist auf 6400 Seelen
gestiegen, diese Stadt wird alle Tage

kirchliche Liegenschaften von den
neuen Industriellen genutzt wer-
den, wird in den Schilderungen ne-
benbei deutlich: „Ich habe im alten
Kloster Sankt Sebastianus die Ma-
nufaktur der Herren Bunger und
Barten gesehen.“ Sie stellen Schnü-
re, Bänder und Zwirne her. Als
„hauptsächliche Einnahmequelle“
der Stadt macht Ladoucette aber
weniger die Textilwirtschaft, son-
dern vielmehr die Mühlen aus.

Auch der Neusser Stadtpatron
kommt nicht zu kurz: „Sankt Quirin
kann als Verteidiger von Neuss gel-
ten, von der Höhe seiner großen
Kirche aus scheint er den Wettern
zu trotzen.“ – Daran hat sich bis
heute nichts geändert. Der Nordka-
nal jedoch ist nie vollendet worden,
zu etwas Wohlstand hat es die Stadt
freilich dennoch gebracht.

Info Das Buch ist über das Antiquariat
Am St. Vith zu beziehen, Rathausstraße
10, Mönchengladbach, und kostet 29,80
Euro (472 Seiten mit Abbildungen und
Kartenbeilage). Telefonischer Kontakt:
0 21 61 / 17 69 57.

von Vespasian, Trajan und Hadrian
trugen“.

Jean Charles Francois Baron de
Ladoucette (1772-1848) war seit
1809 Präfekt des Départements de
la Roer in Aachen. In den Jahren
1813/14 bereiste er das Land zwi-
schen Maas und Rhein und schil-
derte seine Eindrücke und Beob-
achtungen in 32 Briefen, die 1818
unter dem Titel „Voyage fait en 1813
et 1814 dans le pays entre Meuse et
Rhin“ erschienen und die nun erst-
mals in deutscher Sprache vorlie-
gen. Birgit Gerlach, die zusammen
mit Manfred Lebbing das Antiqua-
riat Am St. Vith in Mönchenglad-

schöner.“ Insbesondere der Handel
und die Industrie nähmen Auf-
schwung, so Ladoucette, der die
ganze Bandbreite des ökonomi-
schen Lebens in Neuss vor Augen
führt. Dass als Produktionsstätten
vielfach säkularisierte, ehemals

Weihnachtssterne:
Nordstadt leuchtet wieder
NORDSTADT (NGZ) „Die ersten hängen
schon wieder“, sagt Ursula Lingweiler,
Beisitzerin im Vorstand des Werbekrei-
ses Neuss Nordstadt, und meint damit
die sternförmigen Leuchten, die inzwi-
schen wieder das Straßenbild der Nord-
stadt verschönern. „Wir haben unsere
Mitglieder gebeten, spätestens in der
Woche vor dem ersten Advent die Ster-
ne aufzuhängen.“ Seit 2003, als die Idee
der Weihnachtssterne geboren wurde,
hat sich ihre Zahl in der Nordstadt stetig
vergrößert. Auch in diesem Jahr sind
noch Sterne käuflich zu erwerben. Der
Preis für den mit Grüngirlande und 20er
Lichterkette umwickelten und mit
Wandhalterung ausgestatteten Stern
aus verzinktem Metall beträgt 99 Euro.
Dieser Preis ist durch den Erlös der Wer-
bekreis-Tombola auf dem Nikolaus-
markt des Initiativkreises subventio-
niert. Einzige Bedingung für den Kauf
des Sterns ist, dass er in der Nordstadt
aufgehängt wird.

Info Interessenten melden sich telefo-
nisch in der Geschäftstelle des Werbe-
kreises unter Telefon 54 18 89.

Weihnachten für Großstädter.

*Aktionszeitraum: 28.11.�24.12.2009. Vorführwagen, nur solange der Vorrat reicht. Ein Finanzierungsangebot der Mercedes-Benz Bank AG.

Mercedes-Benz Niederlassung Neuss
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Anzeige

Wenn Sie mehr 
drauf haben,

gibt’s Kohle fürs Zuhause.

Willkommen bei Ihrer
genossenschaftlichen 

Direktbank

Persönlich. Sicher. Direkt: psd-rhein-ruhr.de  
0800 3344431  . Düsseldorf, Bismarckstr. 102
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„Beim Umbau 
sollte niemand
baden gehen!“ „Statt kalter Dusche: 

entspannende

4,59%p.a.“

PSD ImmoPerfekt
Kredit bis 20.000 e;

4,69% eff.; ca. 10 Jahre; 
ohne Grundschuld
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